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Pferdetanz und brillante Musik
Das Tanzen war bei der jüngsten Auflage von  Classics am Freitagabend nur den Pferden erlaubt. Elegant tänzeltenMarbach
sich unter anderem der edle Rappe Hochfein und der Schimmel Mamlake oxx bereits beim zweiten Programmpunkt zu den
Klängen der Feuerwerksmusik von Georg Friedrich Händel in die Herzen der begeisterten Zuschauer. Bei manchem der
Zuschauer hat es eine Zeit gebraucht, die beiden faszinierenden Welten in Einklang zu bringen: Zum einen die Anmut und die
Eleganz der Pferde samt der Reit- und Fahrkunst, zum anderen die klassischen Werke, von Händel, Schmidt, Tschaikowski,
Grieg, Glinka, Delibes, Strauß und Puccini, die durch die Württembergische Philharmonie Reutlingen die Zuhörer in eine
andere Zeitepoche versetzten. Auch der lockere, historische Streifzug des Moderators Jan Tönjes, der das Publikum
kurzerhand um 200 Jahre zurückversetzte in die Zeit, als König Wilhelm I. von Württemberg sein königliches Privatgestüt in
Weil-Scharnhausen gründete. Das arabische Vollblut hatte es dem Landesherrscher  damals angetan. Die bis heute bestehen
Zuchtlinien aus dieser ersten Zuchtstätte in Europa wurden dann im Jahr 1932 von  übernommen. Die orientalischeMarbach
Note der Araber zog sich am Freitag- und Samstagabend durchs ganze Programm. Hoch zu Ross, in der Dekoration und in
den leckeren, kulinarischen Schmankerln . Ein erstklassiger Augenschmaus bot sich den Gästen der  Classics beimMarbach
Quartett Hochfein, Quadrofino, Sir Nymphenburg und Davos, denen der Persische Marsch von Johann Strauß jr. im Blut zu
liegen schien. Beeindruckend unter anderem auch die Reitkunstvorführung von Anja Beran vom Circus Krone und die
Darbietung "Silberne Herde", bei der Stutenmeister Klaus Niethammer zum Intermezzo aus dem 3. Akt von Giacomo Puccini
unter Beweis stellte, dass er seine Vollblutaraberstuten im Griff hat. Text/Foto: Sabine Zeller-Rauscher
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